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Wien, Österreich | 10. März 2020 

Borealis produziert zertifiziertes, 
erneuerbares Polypropylen in 
eigenen Anlagen in Belgien  

‒ EverMinds™ in der Praxis: ein weiterer Meilenstein auf Borealis‘ Weg zur 
Förderung der Kreislaufwirtschaft  

‒ Produktionsstandorte in Kallo und Beringen erhalten ISCC-Plus-
Zertifizierung 

‒ Zusammenarbeit mit vor- und nachgelagerten Partnern entlang der 
Wertschöpfungskette, wie beispielsweise Neste und Henkel 

 

Borealis hat mit der Produktion von auf erneuerbaren Rohstoffen basierendem Polypropylen (PP), in 
Kallo und Beringen in Belgien, begonnen. Dies ist das erste Mal, dass Borealis auf fossilen Brennstoffen 
basierende Rohstoffe in der kommerziellen PP-Produktion im Industriemaßstab durch eine Alternative 
ersetzt. Die belgischen Anlagen wurden vor kurzem von der International Sustainability and Carbon 
Certification (ISCC) Organisation mit dem ISCC-Plus-Zertifikat für ihr erneuerbares PP ausgezeichnet. 
Borealis bringt damit sein Engagement für die Kreislaufwirtschaft auf die nächste Stufe und fördert seine 
Ziele im Rahmen von EverMinds™. Dieser bahnbrechende Schritt in Richtung einer nachhaltigeren 
Produktion erfolgt in enger Kooperation mit vor- und nachgelagerten Partnern entlang der 
Wertschöpfungskette, wie beispielsweise Neste und Henkel. Das Unterfangen steht zudem im Einklang 
mit Borealis‘ Ziel, sicherzustellen, dass bis zum Jahr 2025 100 % seiner Verbrauchsgüter recycelbar 
oder wiederverwendbar sind oder auf Basis von Rohstoffen aus erneuerbaren Quellen produziert 
werden.  

Kooperation entlang der Wertschöpfungskette im Sinne einer stärkeren 
Kreislauforientierung  

Borealis und sein in der Wertschöpfungskette vorgelagerter Partner Neste bringen die Branche dank der 
Produktion von erneuerbarem PP, die im Dezember 2019 angelaufen ist, näher an eine Kunststoff-
Kreislaufwirtschaft heran. 

https://www.borealisgroup.com/news/borealis-and-neste-begin-strategic-co-operation-to-accelerate-circularity-and-bioeconomy-in-plastics
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Nach der Herstellung von Bio-Propan unter Verwendung seiner proprietären NEXBTL™-Technologie 
verkauft Neste sein Bio-Propan an Borealis’ Propan-Dehydrierungsanlage in Kallo. Dort wird es zu 
erneuerbarem Propylen, und in der Folge in den Anlagen in Kallo und Beringen zu erneuerbarem PP 
verarbeitet.  

Die vor kurzem abgeschlossenen Audits durch eine unabhängige externe Organisation, führten zur 
ISCC-Plus-Zertifizierung des erneuerbaren PP, das sowohl in Kallo als auch in Beringen produziert wird. 
Diese Zertifizierung erfasst und analysiert die gesamte Wertschöpfungskette. Sie bestätigt, dass alle 
eingesetzten erneuerbaren Rohstoffe erneuerbar und nachhaltig produziert wurden und auch als solche 
zertifiziert sind, wobei unter anderem die Nachverfolgbarkeit bis zum Ursprungsort berücksichtigt wird. 

Zu den nachgelagerten Partnern zählen eine Reihe von Branchen, wie beispielsweise der 
Konsumverpackungsbereich, der Automobilsektor, der Pharmabereich, sowie die 
Haushaltsgeräteindustrie, die ihre Endprodukte dank des erneuerbaren Propylens und Polypropylens, 
das in Borealis‘ Anlagen in Belgien produziert wird, mit einem geringeren Kohlenstofffußabdruck 
vermarkten können. Angesichts der steigenden Nachfrage arbeitet Borealis mit Partnern entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette daran, die Verfügbarkeit der Rohstoffe weiter zu verbessern. 

Henkel, ein globaler Marktführer in der Klebstoffindustrie, der für seine starken Marken in den Bereichen 
Wasch- und Reinigungsmittel sowie im Kosmetiksektor bekannt ist, hat die Werte der Kreislaufwirtschaft 
ebenfalls bereits übernommen. Indem das Unternehmen den Einsatz nachhaltiger Materialien zu einer 
zentralen Säule seiner Verpackungsstrategie gemacht hat, bekennt sich Henkel zur Zusammenarbeit 
mit seinen Partnern entlang der Wertschöpfungskette, um nachhaltige Verpackungslösungen zu 
forcieren. Die Nutzung von erneuerbarem PP in der Verpackung einer wichtigen Henkel-Marke, die im 
Laufe des Jahres umgesetzt wird, stellt einen weiteren Schritt im Rahmen seiner Bestrebungen dar, die 
Verwendung von Kunststoffneuware, die auf fossilen Brennstoffen basiert, bis 2025 um fünfzig Prozent 
zu senken. 

„Die Herstellung von erneuerbarem PP auf Grundlage regenerierbarer Rohstoffe der zweiten Generation 
ist ein weiterer konkreter Schritt in Richtung einer kohlenstoffärmeren Zukunft“, erklärt Lucrèce 
Foufopoulos, Borealis Vorstandsmitglied für Polyolefins, Innovation and Circular Economy Solutions. 
„Die enge Zusammenarbeit mit Partnern, wie Neste und Henkel, die unseren EverMinds™-Mindset 
teilen, ist der Schlüssel, um gemeinsam eine bessere Zukunft zu gestalten. Kreislauforientiert zu denken 
bedeutet, Wachstumschancen zu nutzen, die den Umstieg auf eine Kreislaufwirtschaft beschleunigen.“ 

„Es ist großartig, zum ersten Mal in der Geschichte eine Propan-Dehydrierungsanlage zu sehen, die 
erneuerbares Propan als Ersatz für fossile Rohstoffe verwendet und es Borealis ermöglicht, für 
nachhaltigkeitsorientierte Marken wie Henkel Massenbilanz-zertifiziertes erneuerbares Polypropylen 
herzustellen. Dies ist ein außergewöhnliches Beispiel für eine Zusammenarbeit entlang der 
Wertschöpfungskette, die sich positiv auf die Nachhaltigkeit im Polymersektor auswirkt “, sagt Mercedes 
Alonso, Neste Vorstandsmitglied für Renewable Polymers and Chemicals.  

https://www.henkel.com/sustainability/sustainable-packaging
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Foto: Borealis hat mit der Produktion von auf erneuerbaren 
Rohstoffen basierendem Polypropylen (PP), in Kallo und 
Beringen in Belgien, begonnen. 
Foto: © Borealis 

Foto: Luftbild des Borealis Standortes in Kallo, Belgien 
Foto: © Borealis 

 

ENDE 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Borealis: 
Virginia Mesicek 
Senior Manager a.i., External Communications 
E-Mail: virginia.mesicek@borealisgroup.com 
Tel.: +43 1 22 400 772 (Wien, Österreich) 
 
Henkel: 
Jennifer Ott 
Media Relations Manager, Corporate Communications 
E-mail: jennifer.ott@henkel.com 
Tel.: +49 211 797 2756 
 
Neste: 
Bitte kontaktieren Sie Neste’s Media Service:  
E-mail.: media@neste.com (Mo-Fr 8.30 - 16.00 OEZ). 
Tel. +358 50 458 5076 
 
Über Borealis EverMinds™  

EverMinds™ ist eine im Jahr 2018 eingeführte Marke, welche die breite Palette der Borealis-Aktivitäten und -Initiativen zur Verbesserung der 
Kreislauforientierung von Kunststoffen unter einem Dach vereint. Die Plattform soll eine kreislauforientierte Mentalität unter allen Stakeholdern von 
Borealis sicherstellen und baut dabei sowohl auf unternehmenseigene Technologien als auch auf bekannte Borealis-Marken, wie zum Beispiel 
Purpolen™ und Dipolen™. Zudem ermöglicht sie eine intensivere Zusammenarbeit zwischen Borealis und seinen Partnern, um innovative und 
nachhaltige Polyolefinlösungen zu entwickeln, die auf dem Kreislaufmodell basierend auf Recycling, Wiederverwendung und „Design for 
Recyclability“ aufbauen. Darüber hinaus umfasst EverMinds wegweisende Konzernprogramme wie das Projekt STOP sowie Engagements im 
Rahmen von Brancheninitiativen wie der Polyolefins Circular Economy Platform (PCEP) und dem Projekt CEFLEX.  

Über Borealis 

Borealis ist ein führender Anbieter innovativer Lösungen in den Bereichen Polyolefine, Basischemikalien und Pflanzennährstoffe. Borealis hat seine 
Konzernzentrale in Wien, Österreich, beschäftigt derzeit mehr als 6.900 Mitarbeiter und ist weltweit in über 120 Ländern aktiv. Im Jahr 2019 
erwirtschaftete Borealis Umsatzerlöse von EUR 8,1 Milliarden und einen Nettogewinn von EUR 872 Millionen. Borealis steht zu 64% im Eigentum 
von Mubadala, über deren Beteiligungsgesellschaft, sowie zu 36% der OMV, einem integrierten, internationalen Öl- und Erdgasunternehmen mit Sitz 
in Österreich. Gemeinsam mit Borouge, einem Joint Venture mit der Abu Dhabi National Oil Company (ADNOC), und Baystar™, einem Joint Venture 

mailto:virginia.mesicek@borealisgroup.com
mailto:media@neste.com
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mit Total und NOVA Chemicals in Texas, USA, liefert Borealis Produkte und Dienstleistungen für Kunden auf der ganzen Welt. 
www.borealisgroup.com  

Über Henkel 

Henkel verfügt weltweit über ein ausgewogenes und diversifiziertes Portfolio. Mit starken Marken, Innovationen und Technologien hält das 
Unternehmen mit seinen drei Unternehmensbereichen führende Marktpositionen – sowohl im Industrie- als auch im Konsumentengeschäft: So ist 
Henkel Adhesive Technologies globaler Marktführer im Klebstoffbereich. Auch mit den Unternehmensbereichen Laundry & Home Care und Beauty 
Care ist das Unternehmen in vielen Märkten und Kategorien führend. Henkel wurde 1876 gegründet und blickt auf eine über 140-jährige 
Erfolgsgeschichte zurück. Im Geschäftsjahr 2019 erzielte Henkel einen Umsatz von über 20 Mrd. Euro und ein bereinigtes betriebliches Ergebnis von 
rund 3,2 Mrd. Euro. Henkel beschäftigt weltweit mehr als 52.000 Mitarbeiter, die ein vielfältiges Team bilden – verbunden durch eine starke 
Unternehmenskultur, einen gemeinsamen Unternehmenszweck und gemeinsame Werte. Die führende Rolle von Henkel im Bereich Nachhaltigkeit 
wird durch viele internationale Indizes und Rankings bestätigt. Die Vorzugsaktien von Henkel sind im DAX notiert. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.henkel.de  

Neste in Kürze 

Neste (NESTE, Nasdaq Helsinki) schafft nachhaltige Lösungen für Transport-, Geschäfts- und Verbraucherbedürfnisse. Unsere breite Palette an 
Erneuerbaren Produkten ermöglicht es unseren Kunden, klimarelevante Emissionen zu reduzieren. Wir sind der weltweit größte Hersteller von 
erneuerbarem Diesel, der aus Abfällen und Reststoffen gewonnen wird, und führen auch in der Luftfahrt- und Kunststoffindustrie Erneuerbare 
Lösungen ein. Zudem sind wir bekannt für die technologisch anspruchsvolle Veredelung hochwertiger Ölerzeugnisse. Wir verstehen uns als 
zuverlässiger und hoch geschätzter Partner mit umfassendem Know-how, intensiver Forschung und nachhaltigen Unternehmensprozessen. Im Jahr 
2019 belief sich der Umsatz von Neste auf 15,8 Milliarden Euro. Im Jahr 2020 belegte Neste den 3. Platz auf der Global-100-Liste der nachhaltigsten 
Unternehmen der Welt. Weitere Infos auf: neste.de 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte: 
www.borealiseverminds.com  
www.borealisgroup.com 
www.stopoceanplastics.com 
www.waterfortheworld.net 

Dipolen, Purpolen EverMinds und Baystar sind Handelsmarken der Borealis AG. 
NEXBTL ist eine Handelsmarke von Neste  

 

http://www.borealisgroup.com/
http://www.henkel.de/
https://www.neste.de/
http://www.borealisgroup.com/
http://www.stopoceanplastics.com/
http://www.waterfortheworld.net/
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